
Farbenfrohe Bilder für die gute Laune
Das Kulturcafé Papperlapapp zeigt in diesem Monat 30 Werke der Krefelder Malerin Marion Dahmen. Am 17. Mai können
die Besucher mit ihr direkt ins Gespräch kommen - auch über Fitness. Dahmen war Vize-Miss Fitness Europa.

VON TOBIAS NEUMANN

VORST Farbe ist alles für Marion
Dahmen. Die 30 Werke der Künstle-
rin, die sie in diesem Monat im Kul-
turcafé Papperlapapp an der Cle-
venstraße 15 ausstellt, gelten zu-
recht als „farbenfrohe Gute-Laune-
Bilder“. Die breite Palette sticht vor
allem bei den grafischen Motiven
direkt ins Auge. Dahmen schwelgt
in satten warmen Tönen, liebt Hell-
Dunkel-Verläufe und hat ihrer Lieb-
lingsfarbe Türkis ein eigenes Groß-
format gewidmet, eine sich im Was-
ser spiegelnde Stadtsilhouette.

2009 hat Marion Dahmen die Ma-
lerei zu ihrem Beruf gemacht. Die
gebürtige Duisburgerin, Jahrgang
1953, beschäftigte sich schon ihr
ganzes Leben mit schönen Dingen.
Nach der Ausbildung zur Zahnarzt-
helferin arbeitete sie lange Jahre als
Mannequin für Bademode und Da-
menoberbekleidung. Sport hatte für
die einstige Vize-Miss Fitness Euro-
pa stets einen hohen Stellenwert.
Dank „guter Gene“ erlaubt sich
Dahmen aber dennoch, ein Genuss-
mensch zu sein: „Ein gutes Lebens-
gefühl ist wichtiger als Disziplin“,
sagt sie.

Was die Kunst angeht, fehlt es der
Kreativen aber nicht an Biss. „Ich
male gerne. Und alles, was ich gerne
mache, trägt zum guten Lebensge-
fühl bei“, erklärt sie. „Zur Ruhe
kommen und entspannen“ kann sie
dabei, auch bei Auftragsarbeiten.
Denn ihre farbintensiven Acrylbil-
der passt sie auf Kundenwunsch
gerne in Größe und Farbe den jewei-
ligen Lebensräumen an. Vielleicht
kokettiert Dahmen aber auch nur
mit dieser Leichtigkeit – immerhin
neun bis zwölf Ausstellungen
stemmt sie pro Jahr. „Marketing ist

unheimlich wichtig“, bemerkt sie.
Nach dem Modeln eröffnete sie in
Krefeld die Boutique „Lady Sara“ in
der ehemaligen Kino-Passage am
Ostwall, bildete sich zur Kosmetike-
rin weiter.

In den 1990er Jahren begann
Dahmen ihren ersten Malkurs bei
Udo Stingenberg. Aquarell war
nicht ihr Metier, dafür Acryl. Von
„anfänglichen Herzen und Blumen“

entwickelte sie sich zur Häuser- und
abstrakten Malerin weiter. Mit sol-
chen Bildern und grafischen Wer-
ken sprach sie im Krefelder Kunst-
raum im Schwanenmarkt vor und
verkaufte dort erste Bilder.

„Das war der Startschuss“, erin-
nert sich Dahmen, der die viele po-
sitive Resonanz sehr gut tat, ans Jahr
2009. Und so wurde aus der Leiden-
schaft, aus der Berufung ein Beruf,

der sie nun erstmals ins Vorster Kul-
turcafé führte. Wer Farbe tanken
und gute Laune auf Leinwand be-
wundern will, ist dort genau richtig.

Am Samstag, 17. Mai, können Be-
sucher mit Marion Dahmen von 14
bis 17 Uhr ins Gespräch kommen.

„http://www.papperlapapp-kul-
turcafe.de“

„http://www.marion-dah-
men.de“

Marion Dahmen mit einigen ihrer Bilder im Kulturcafé Papperlapapp in Vorst. FOTO: PRIVAT

MELDUNGEN

SAMSTAG, 10. MAI
Karl Müller, Prinz-Ferdinand-Platz 4, An-
rath , wird 80 Jahre.
Heinrich Pelzer, Mutschenweg 51, Neer-
sen, wird 81 Jahre.
SONNTAG, 11. MAI
Maria Lange, Josefsplatz 19, Anrath, wird
88 Jahre.
Josepha Gaspers, Votzhöfe 7, Willich, wird
81 Jahre.
Elisabeth Klonisch, Grenzweg 72, Neer-
sen, wird 80 Jahre.

RP GRATULIERT

SAMSTAG/SONNTAG

KINO
Kempener Lichtspiele, Buttermarkt 16,
Bad Neighbors, 14.30, 17, 20, Sa. auch
22.45 Uhr.
Bibi & Tina - Der Film, 14.30 Uhr, So. auch
12 Uhr.
Die Schadenfreundinnen, 17, 20, Sa. auch
22.45 Uhr.
Grand Budapest Hotel, So.: 12 Uhr.
Irre sind männlich, 20 Uhr.
Muppets Most Wanted, 17 Uhr.
Rio 2 - Dschungelfieber, So.: 12 Uhr.
Rio 2 - Dschungelfieber 3D, 14.30 Uhr.
The Amazing Spider-Man 2: Rise of
Electro 3D, 17, Sa. auch 22.45 Uhr.
The Lego Movie 3D, 14.30 Uhr.
Transcendence, 20, Sa. auch 22.45 Uhr.

RAT & HILFE
MHD-Behindertenfahrdienst, Willich, ☎
02154 814800.

TIPPS & TERMINE

SAMSTAG/SONNTAG
Feuerwehr: ☎ 112
Polizei: ☎ 110
Ärztlicher Notruf: ☎ 116117
Apothekendienst:
Sa.:
Antonius-Apotheke, Kaarst, St.-Eustachius-
Platz 3, ☎ 02131 603858.
So.:
Adler-Apotheke, Willich-Anrath, Kirchplatz
14, ☎ 02156 2158.
Ärzte:
Sa.:
Dr. Hilgemann, Tönisvorst, Nordring 3, ☎
02151 995870.
Dr. Witte, Willich, Friedrichstraße 3,
☎ 02154 428429;
9 bis 12 Uhr: Dr. Hüsgen, Willich-Schiefbahn,
Buchenweg 20, ☎ 02154 7877.
So.:
Dr. Wille, Willich-Schiefbahn, Hochstraße
55, ☎ 02154 5441;
9 bis 12 Uhr/Nachtdienst 19 bis 8 Uhr: Dr.
Söhling, Willich-Anrath, Schageshofstraße
2, ☎ 02156 3031.
Dr. Wallny, St. Tönis, Am Wasserturm 54A, ☎
02151 361890.
Zahnärzte: ☎ 01805986700, 14 ct./Min.
Festnetz, Mobilfunk max. 42 ct./Min..

NOTDIENSTE

Frühjahrskirmes in St. Tönis
ist bis zum Montag geöffnet

TÖNISVORST (hb) Seit gestern 15 Uhr
ist Kirmeszeit in Tönisvorst. Bis zum
Montag lockt die Kirmes an die Wil-
licher Straße in Höhe Pastorswall
Klein und Groß zu den Buden und
Fahrgeschäften. Auch den Fest-
platz-Klassiker „Kessel-Tanz“ kann
man auf der St. Töniser Kirmes erle-

ben. Neben vielen kleinen Fahrge-
schäften für Kinder ist auch ein „Big
Wave“ dabei, bei dem man mit frei
baumelnden Füßen in die Lüfte ge-
hoben wird. Die Kirmes ist heute
und morgen von 11 bis 22 Uhr geöff-
net sowie am Montag von 15 bis 20
Uhr.

Gestern Nachmittag kurz nach der Eröffnung eroberten vor allem die kleinen und
großen Kinder das Kirmesgelände am Pastors Wall. RP-FOTO: WOLFGANG KAISER

Evangelische Jugend
befragt die Kandidaten
TÖNISVORST (RP) Langsam rückt die
Kommunalwahl am 25. Mai näher.
Um insbesondere der Tönisvorster
Jugend einen Überblick der Bürger-
meisterkandidaten, Thomas Goßen,
Uwe Leuchtenberg und Rüdiger
Eberspächer zu geben, veranstaltet
die evangelische Jugend St. Tönis
am Mittwoch, 14. Mai, um 19.15 Uhr
im Gemeindesaal der evangelischen
Kirchengemeinde St. Tönis, Hülser
Straße 57a, ein Bürgermeisterkandi-
datenduell.

Brücke an Schlufftrasse
wird erneuert
TÖNISVORST (RP) Zu Umleitungen
für Radfahrer und Wanderer kommt
es jetzt wieder in der kommenden
Woche entlang der Schlufftrasse.
Nachdem die Hofflöth-Brücke – ein
Überweg der Schlufftrasse unmit-
telbar an der Stadtgrenze zu Vier-
sen-Süchteln – Mitte April erneuert
worden ist, ist jetzt die nächste Brü-
cke dran, die Flöthbach-Brücke.
Rund zwei Wochen sollen die Arbei-
ten, die der städtische Bauhof aus-
führt, dauern.

Saint Gobain baut
Standort Schiefbahn aus
SCHIEFBAHN (RP) Die Firma Saint-
Gobain Performance Plastics Pam-
pus GmbH in Schiefbahn hat ges-
tern mit einem Spatenstich den Bau
ihrer neuen Produktionshalle be-
gonnen. Insgesamt fünf Millionen
Euro investiert das Schiefbahner
Unternehmen, um die Produktion
auszubauen und den Standort in
Willich zu sichern. Bereits vor zwei
Jahren hatte Pampus 750 000 Euro
aufgewandt, um die Räume der For-
schung und Entwicklung zu moder-
nisieren und zu erweitern. Im
Herbst vergangenen Jahres began-
nen die Vorbereitungen, um das mil-
lionenschwere Projekt umzusetzen.
„Ich begrüße es sehr, dass die Stadt
Willich den Bauantrag nach nur drei
Monaten genehmigt hat. Mit dem
Hallenbau kann nun zügig begon-
nen werden“, sagte Ernst Breinig,
Das Unternehmen hatte Vertreter
der Stadt und Nachbarn zum Spa-
tenstich eingeladen. Im Sommer
soll das Richtfest für den Neubau ge-
feiert werden. Saint-Gobain Perfor-
mance Plastics Pampus in Willich
stellt vorwiegend wartungsfreie
Kunststoff-Metall Gleitlager für die
Automobilindustrie her. Das Unter-
nehmen beschäftigt zurzeit 350 Mit-
arbeiter und erwirtschaftete 2013 ei-
nen Umsatz von 82 Millionen Euro.

Das Kulturcafé Papperlapapp an
der Clevenstraße 15 in Vorst ist
mittwochs bis samstags von 12 bis
22 Uhr und sonntags von 12 bis 18
Uhr geöffnet. Tel. 02156 9158850.

50 Meter südlich von
Kirche und Marktplatz

CAFE PAPPERLAPAPP

Bürgerinitiative ist verärgert über Rathaus
SCHIEFBAHN (chh/djm) Die Bürger-
initiative Verkehrsbelästigung
Schiefbahner Norden, die einen zu-
nehmenden Verkehr durch eine Be-
bauung des Schiefbahner Dreiecks
befürchtet, wirft der Stadtverwal-
tung Willich vor, die öffentliche Vor-
stellung des Gutachtens zur Ver-
kehrssituation in Schiefbahn am
Montag, 12. Mai, 18 Uhr, zu einer
Bürgerbeteiligung zur Bebauung
des Schiefbahner Dreiecks umfunk-
tioniert zu haben.

In einer Mitteilung der Initiative
heißt es, sie begrüße ausdrücklich,
dass die Fraktionsvorsitzenden von
CDU und FDP, Johannes Bäumges
und Hans-Joachim Donath, ge-

meinsam der Verwaltung den Vor-
schlag gemacht hatten, ein seit Wo-
chen bei der Verwaltung vorliegen-
des Verkehrsgutachten zur Ver-
kehrssituation in Schiefbahn vor-
zeitig für alle Bürger transparent zu
machen. „Wir beklagen, dass hier
zwei wichtige Themen zusammen-
gewürfelt wurden, die damit Ihrer
Wichtigkeit nicht gewürdigt wer-
den. Wir beklagen auch den frühen
Anfangstermin und dass eine Dis-
kussion mit der Politik kaum mög-
lich ist, da drei Parteien ab 20 Uhr
Fraktionssitzung haben“, heißt es in
der Mitteilung weiter.

Der Initiative sei zugesichert wor-
den, dass alle Fragen zur Verkehrs-

studie und zur Bebauung zugelas-
sen würden und die Redefreiheit
nicht eingeschränkt werde. Willichs
Stadtplaner Thomas Scholemann
sagte auf Anfrage, am Montag, 12.
Mai, 18 Uhr, finde der „öffentliche
Darlegungs- und Anhörungster-
min“ zum Bebauungsplan Schief-
bahner Dreieck in der Kulturhalle
Schiefbahn statt. Dort würden die
Plan-Entwürfe und das Verkehrs-
gutachten vorgestellt. Auch der Gut-
achter werde anwesend sein, um
Fragen zu beantworten. Dieses Vor-
gehen hatte die Technische Beige-
ordnete Martina Stall mit den Frak-
tionsvorsitzenden Bäumges und
Donath und mit Joachim Kock, dem

Vorsitzenden des Planungsaus-
schusses, abgestimmt. Wie die Ini-
tiative weiter mitteilt, liege das Gut-
achten sei dem 7. Mai in der Verwal-
tung zur Einsicht aus. Die Initiative
werde das nutzen, um sich auf die
Veranstaltung am 12. Mai vorzube-
reiten.

Beim jüngsten CDU-Bürgerfo-
rum sagte Christian Pakusch, stell-
vertretender CDU-Vorsitzender in
Willich und Ratsmitglied aus
Schiefbahn, er rechne damit, dass
die Veranstaltung vier Stunden und
länger dauern könnte – was ein neu-
es Problem aufwirft: Die Kulturhalle
darf nur bis 22 Uhr für Tagesveran-
staltungen genutzt werden.

Radfahrerin von
Jugendlichen verletzt
ST. TÖNIS (RP) Völlig rücksichtslos
verhielten sich am Freitagmorgen
drei unbekannte junge Männer ei-
ner Radfahrerin gegenüber und
brachten sie vermutlich vorsätzlich
zu Fall. Um 9.45 Uhr fuhr eine 57-
jährige Tönisvorsterin mit ihrem
Fahrrad auf der Hülserstraße stadt-
einwärts. In Höhe der Hausnummer
91 kamen ihr drei junge Männer zu
Fuß entgegen, die den Weg nicht
freigaben. Ein Mann stieß gegen den
Oberarm der Radlerin. Diese stürzte
und verletzte sich leicht. Ein Audi-
Fahrer hielt an, wurde aber igno-
riert. Die jungen Männer sollen etwa
17-18 Jahre alt sein. Ein Mann trug
ein grünes Sweat-Shirt mit der Auf-
schrift „Champion“.

Gefasste Diebesbande
auch in St. Tönis tätig
TÖNISVORST (RP) Die Polizei in Reck-
linghausen nahm in Essen eine Die-
besbande fest, die auch für sechs
Einbrüche in Tönisvorst verant-
wortlich war. Beute im Wert von
über 474 000 Euro machten insge-
samt elf rumänische Männer im Al-
ter zwischen 19 und 35 Jahren, die in
der Zeit zwischen Oktober 2013 und
Februar 2014 im Kreis Recklinghau-
sen und anderen Städten in NRW ihr
Unwesen trieben. Die Polizei in
Recklinghausen nennt Technikpro-
dukte aus einem Verbrauchermarkt
an den Höhenhöfen, Motorsägen
aus einer Firma am Tempelsweg, die
Spielhalle Höhenhöfe sowie Einbrü-
che in einen Rohbau und Versuche
alle im Gewerbegebiet Höhenhöfe.
Der letzte Fall stammt vom 20. Janu-
ar. Dabei stahlen die Täter Arbeits-
geräte und zapften auch Treibstoff
von einem Lkw ab.
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